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Fachgruppe Museumsbibliotheken?

Susanne Haendschke – �(LVR-Landesmuseum Bonn, Rheinisches Landesmuseum für Archäologie, 
Kunst- und Kulturgeschichte / Bibliothek)

„In dieser Fachgruppe finden zurzeit keine Akti-
vitäten statt“, verkündet die Website der AKMB. 
Um dies zu ändern, trafen sich im Juni vierzehn 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare aus ver-
schiedenen Museen in der Bibliothek des Deut-
schen Historischen Museums Berlin. Kann eine 
Fachgruppe nach zehnjähriger Pause wieder ak-
tiviert werden? Und gibt es tatsächlich Themen 
und Probleme, die speziell Museumsbibliotheken 
betreffen?

In Bezug auf Sammelschwerpunkte, ihre fi-
nanzielle und personelle Ausstattung sowie den 
Unterhaltsträger sind Museumsbibliotheken er-
staunlich unterschiedlich. Doch die Fragen, die 
bei der täglichen Arbeit auftauchen, sind oft sehr 
ähnlich: Wie gut ist die Bibliothek mit dem Mu-
seum vernetzt? Kann sie im Museumsangebot 
noch präsenter werden und wie unterscheiden 

sich die Angebote für Museumsmitarbeiter und 
externe Bibliotheksbenutzer? Das Angebot von 
E-Books und eigenen Digitalisaten, „richtiges“ 
Aussondern von Beständen und der Umgang mit 
ehrenamtlichen Mitarbeitern sind weitere The-
men, die in der Fachgruppe besprochen werden 
sollen.

Die Fachgruppe plant ein bis zwei Treffen pro 
Jahr, um ein vorher abgesprochenes Thema zu 
bearbeiten. Das Ergebnis könnte als Checkliste 
oder in Form einer „Online-Orientierungshilfe“, 
z. B. in einem Wiki, präsentiert werden. Den 
Vorsitz der Fachgruppe hat vorläufig Dr. Mat-
thias Miller, Leiter der Bibliothek des Deutschen 
Historischen Museums Berlin, übernommen.

Das nächste Treffen ist für Anfang 2014 ge-
plant, weitere Interessenten sind herzlich will-
kommen!


